
i die Wehrmacht mi

Reichsehrenmal sah. — Hinterhar sah

man einen recht zahmen Cowboy-Film und

schlieeslich einen der Streiche von Laurel &■

Hardy, der mit befreiendem Geldchter belohnt

wurde.

Kommende doche soli die Vorstellung des

KINO ARL auf Bitte unserer japanischen : itin*

temlerten schon am Mens tag Abend stattfin*

den. Es wird folgendes Programs gezeigt:
1. "Newyork".
2. "Havana".

J.) "Smithy" (rait tan Laurel).
4.) "Never weaken" (nit Harald Lloyd).

Falls am Biens tag Vormittag, wie anzu*

nehwen ist, auch die iibliche Vorstellung des

KINO AN7. stattfindet, so warden wir dieses

K';al an einem I’age zwi Vorstellungen haben.

THEATER.

Am Sennabend, 6. ove her, werden unsere

ein l*ngeres,zusammenhhngen*
des The*taretuck auf die Biihne bringen, "DIE

BHERF.FORI", sine Kombdie in 5 Akten von 0.

Giacosa. is handelt sioh urn ein zartes ita*

lienisches Lustspiel, das hier im Lager ins

Deutsche iibersetzt wurde und dassan Aui'fiih*

rung das Irgebnis lingerer, fleissiger Arbeit

ist. Sa soli, wie anc.ere Lager-Veranstaltun*

gen, d&zu uienen, alien Beteiligten eine btun*>

de der ..rbauung zu bereiten, und es sind alle

Kaaeraden herslich eingeladen, der Vorfiihrung

ihre Aufserksamkeit zu wiGtaen.

ABFAHRT DER JAPANER.

Tn der konrraenden «voche solion sich die Japa*

ner schon wieder mal ftir eine Abfahrt herelt

halten. Liesea wsre nun das dritie Packen und

Bereithalten (odor Ist es nicht strikt

men schon das ffinfte?), und sind wir doch alle

sebr gespannt, oh dieamal ihre Abreise tats ich

lioh vor sich gehon wird.

MILITÄRMUSIK.

Lie •.ilitikrka;>elle aus Llrenthaai,uie schon vor

einigen Fochan-zweinal das Pediiatua-Lager be*

©hrto, apielte haute VorMttag wieder ein :iiea>

Ml etwas langexes Prograam, bei dem auch ei«

nige Sol is ten angenehra zur Geltung kaaan.

LUTHERISCHER SEELSORGER.

Haute Fachmittag wird ein lutheriacher Seol-

sorger aus Pahiatua uns einen Beeuch abstat*

ten und uns grossen deutachan Sundem mal ei»

ne halten ! ?

PAPAGEI, DER ALLWISSENDE!
Der kleine,allwissende Papagei kam vor eini«

ger Zeit mal in den Garten,als wir gerade Far*

toffeln sum Keiraen auslegten. Mt viol Stock*

chenschwingen sagte er dann: "Sohr schdne

Saatkartoffeln; das sind Rhode Island Reds,

sine gut haltende orte."lch konnte mlr das

J-Kchain nicht verkneifen und erwahnte:

schuldigen I le, die Rhode Island Reda hat Herr

Kraushaar ia HUhnerstall, die lagan Kier; die*

so hier aber sind Rodes Red.

UNTERCFFIZERE MÜSSEN EXERZIEREN.

WShrend der genzen vergungenen Woche wurden

die Unteroffiziere und Xorporale unserer Be*

wachung feste geschliffen. Fir die gewohnli*
chen Soldaten der ache hier war es offenbar

ein grosses Vergniigen, diese Herren raal nit

Gewehr nerumspringen zu sehen.

PAHIATUA - TAGEBUCH

Sonntag: Lloyd George ait seinen 80 Jahr

Trots Krieg fShlt heut sich wunderbar.

So Jung, denkx or, von Gottea Gnaden

Kann ich nuchsal etw&s wagon.

liontag t Herr Hesamann legt das Sportsamt ab:

"Hans Sacha", Alias, tritt an Ptatt.

Sobaid hier wird Appell
Sollst sohnsllstens alles du verlaseen!

: ions tagsWah ab und zu sit kaltem Wasser,
’’

enn das Ist ja wohl aueh kaum nasser*

Wenn dann Samoa-Post trifft ein,
Wird lachen.’s Kers la Leibe dein.

JUttwochiOh, wie wohl ist uns a® Abend,
Wenn wir add* zu Bette geh*n
Und fast totgelacht uns haben

Ober Kino - KomSdien.

Donnerst:Auch Butter wird schon abgezwackt,
Bis hier win besa , rer jorgan tagt.

8 Unzen wird pro Kopf unu Wochen

Vorgeschrieben Deinen Knocben.

Freitag: Wie verschiedan die Geschichten,

Die ao manche uns berichtent

Doch ein*ra wird’s allmAhlich klar,
yamm der Krieg ist noch nicht gar.

Samstag: Kndlich sieht es aus wie Sport: —

dan better hatt* das letzte Wort!-

WO VON ZWKI ’JBKLN KINS

WKRD-li hIJI S, WO SICH LAS HURZ

NICHT GANZ ZURJCKBRINGT AUS BW SmiT DBR

PFLICHTEN,
DA IST 8S IVOHLTAT, KKINE WAHL ZU FABSN,
UND KINS GUNST IST DIE KOTWKNDIGXRIT.

( Schiller )
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